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Großherzoglich Badisches
Anzeige - Blatt

für den
D r e t s am - K r e i >s.

Nro . 23 . Samstag den 20. März 1819;’
Mit B ro ß h er j o g l i ch B ad ischem gnädigsten Priviltgio .

M i n i st e r t a l - V e r f ü g tt n g.
( Anderweite Bestimmung verschiedener Landesherrlicher katholischer De »

kanate betreffend .)
Da durch die höchste Entschließung vom azsten v. M . (Reggsblatt . Nro . 5.) die Stadt «und Laod - Akmter Bruchsal , Pforzheim und Rastadt zu Ober - Aemtern , und die beiden Land«

Aemter Freiburg zu einem Land - Amte vereingt , die Aemter Appeuwelher und Klcknlaufen«
bürg aber aufgehoben sind ; so haben bei den Landesherrliche « katholischen Dekanate «
folgend « Abandemngen Statt :
r ) Das Dekanat Avpenwekherund Kleknlaufenburg geht ein . Die Orte des er «

stern gehören , nach §. 4 . der angeführten höchsten Entschließung zu dem Dekanat Ober «
kirch unv Offen bürg ; die de« letzteren werden dem Dekanate Säeking r « zugetheilt ;2 ) die Dekanate deS zweiten Land - AmtS Bruchsal , Rastadt und Freiburg hörenauf . ES bestehet daher künftig

3) für das Ober - Amt Bruchsala . da« Stadt Dekanat ; Sitz , Bruchsal ; Deka « , Pfarrer Schmitt au der SkrPeters -Kirche allda ;
, tJt bas Land - Dekanat Bruchsal ; Sitz , provisorisch Ubfladt ; Dekan , der Bischöff .
Uche Geistliche Rath und Pfarrer Br echte ! allda .

4) für das Ober - Amt Pforzheim und da « Amt Stein ; das Dekanat Pforz «
dkl » , wie bisher , Dekan , provisorisch, Pfarrer tzdselmann zu Jöhlingeu .5 ) Für das Ober - Amt Rastatt

a . das Stadt Dekanat ; Sitz , Rastadt ; Dekan , Stadtpfarrer Holdermann ;b . da « Laad Dekanat Rastadt ; Sitz , provisorisch Niederbühl ; Dekan , PfarrerFrühe allda .
6 ) Für das Land - Amt Freiburg , da « Land Dekanat dieses Namens ; Sitz , Freiburg ;Dekan , Stadpfarrer Blechele an der St . Martins Kirche allda .Dir Kreis Direktorien haben dafür zu sorgen ,. daß die Acten der tfugehrnden Dekanat «

gehörig auSgeliesert werden .
Karlsruhe den l ^ ten Februar 1819*

Ministerium des Inner «.
Zrhr . von SenSdurg . '
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Verfügungen des Dlrektorii des Dreisamkrerfes.
( ZknnSfuß bei StiftuogS Capitaiien betreffend .)

K . D . Nro , zzyz . Durch Erlaß des Großherzogltchen Ministeriums des Innern KÄhl .
Kirchen Sektion Nro . 1068 « vom 4 . v. M . ist anher eröffnet worden , daß Seine König ,
liche Hoheit der Großherzog Sich bewogen gefunden haben, -über die Größe des JinnS -
fußes allgemein festzusetzen , daß zwar künftig von allen neu «nzuiegenden Skiftungs Ka¬
pitalien sechsj Prozent Interesse stipulkrt werden dürfen , die hingegen noch zu fünf Pev .
zrnt angelegte hierbei botaßen , und den Debitoren,zum Behuf « der - Erzielung eine - hö «
Hern AinnSfußeS nicht avfgrkündet werden sollen.

Dieses wird hiermit allgemein bekannt . gemacht .
Freiburg - de» 1 . März ISIS .

Großerzogltch Badisches Direcloriom des Drelsam . ' Kreises.
Frhr . v . Türkhrim . Bob .

( Die Abgabe de - Bürgerholzes aus Gemeind - Waldungen betreffend .)
K . D . Nro . 4600 . Nachträglich zu der im Regierung - . Blatt Nro . XX . vom vori¬

gen Jahre «rschienenen Verordnung deS Großherzoglichen Ministerium - de» Innern vom
8i . August desselben JahrS wird noch bekannt gemacht , daß Hochdasselb« Ausnahmsweise
gestattet habe , dgß die Gemeinden , in welchen de Bürgergabholzkheile ungleich vertheilk
werden , da - Tadholz um den Lohn dergestalt aufmachen lassen dürfen , daß jeder Em¬
pfänger im Berhältniß seines AntheilS za den Kosten beitrage .

Freiburg den lb . März igiy .
Grvßherzoglkch Badisches Dirrctorium de » Dreisam Kreis«- .

Frhr . v . Türkhrim . Bob .

Obrigkeitliche Au fforderungen .
Dchdldenlkßuidation des Mathias Rüef

von Reuthe .
, ( r ) Die Gläubiger de- Mathi » S -Ru « f

von Reuthe werden aafgefordert , bei der auf
d . 5. April I . Vormittag « im GemeindS «
wirrhshaust zu Reuthe angeorbuete » Tagfahrt
bei VermeidungdeS AuSschlusteS von der vor «
handcnen Vermögens . M < ffe zu erscheinen ,
und ihre Forderungen vor der bestellten Thei »
lungS . Commission gehörig zu liquidiren .

Freiburg de » lb . März 181S.
Gkoßherzogllche » Ikaudamt

W u u d t.
Schuldenliquidätion d<S Franz Anton

Schreiber von Freiburg .
( 2 ) Diejenigen , welche an die Verlassen ,

schaft des au « dem rnsstschrn F . lozug im
Jahr « l8 >2 .nicht mehr zmückgekommenenFranz
Anton Schreiber , oder . an jrur seine -
im Jahre » 817 . verstorbenen natürlichen
Sohne - Georg Schreib « von Brzeuhausr »

Ansprüche zu machen haben , werdeo aufgr «
fodert , solche binnen 3 Monaten bei dem
hiesigen großherzoglichen SravtamtS Revifo «
rate zu meiden , widrigenfalls da « Bermb .
gen den bekannten Erben überwiesen wird .

Fxciburg den 10. März i 8 >9.
Großherjogliches Stadtamt »

Schnetzler .
Schuldenliquidatkon de « Martin Stein in ,

ger von Ebringen .
(2) Die Schuidenliquidatidu gegen den gant -

mäßigen Martin Steininger von Ebringen
wird Montag « den 5 . künftigen Monat «
frühe in Großh . I . La»danitS >Revisorats Kanz¬
lei dahier vorgenommen werden , wobei sämt¬
liche Gläubiger unter Strafe deS AuSschlusseS
zu erscheinen haben .

Frriburg de» 10. März igly .
GrvßherzoglichcS Landamt .

W u 0 d k.
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Gchüldenliquldatkon de- Jacob Werber
von Mavvach .

( 2) Wer an jung Jacob Werber
von Mappach eine Forderung zu machen hat ,
muß solche M i ttwochS den 7. April Mdr « -
gen » 8« Uhr vor der TheilungS . Commission
daselbst unfehlbar eingeben , auch allenfalsige »
Vorzug » » Recht genügend erweisen. Die
Mchterscheinenden werden von der Masse aus «
- «schlossen . . .

Kandern am - iS . Marz 1819 -
Großherzogliches Bezirksamt .

D eurer . .
Schuld '

enlkquldalion der Wittib des Joseph
Binkert von Oberalpfen .

( 2) Zur Liquidkrung der Schulden der kn
dieGank gefallenen Wittib de» Joseph Bin «
krrt Mctzqer » von Oberalpfen Ist Tagfahrtauf Dienstag den , 3 . , April vor der Liquida «
tivn » >Commission im dortigen WikthShausebei Strafe de» Ausschluss«» von der Gant »
Masse angeordnet worden.

Walvshut den i . Mat 1819 ,
Großherjogliches Bezirksamt .

Fdhrenbach .
Ganterkenntniß gegen Martin Re I ch e n b a ch

von Herder «.
(2 ) Gegen Martin R e i ch e n b » ck in Her «d« n ist Gant erkannt , dessen sämtliche Gläu »hiqer werden daher vorgeladen , ihre Fordrr «

ungen bei der am 1 . April im Großherzogi .E trbtAmtsRevisorate angeordneten Tagsahrtuater Doilegung der Beweisurkunden bei Der »
mesdung der gesezllchen NSchthesie zu liqui »diren .

Frriburg,den 11 , März t8 ' y . -
Grvßhrrroglichks Stadtamt .

. . Schnetzler .Ganterkruntmß gegen Karl Elmlinger
. . Bon Pfaffenweiler .

f * ' ! *!9*n Karl El mlinger zu Pfaffeüweiler' " Gant erkannt ; r» werden daher sämmt »liche Gläubiger vvrgeladen , ihre Forderungen
i>or der TheilungSkom »Mission im StudenwirthShause daselbst unterVorlegung de, BeweiSurkunden bei Bermel ,düng der gesrtzltchrnNachtheilt zu liquidire «.Staufen den 7. März , z,y

Großherzoglichr « Bezirk» Amt .
Btllingrr .

Ganterkenntnlß gegen denF r i e br sch E n g-l ed
von Köndringen .

( 2 ) Gegen den Burger Friedrich Eng «le r , ln Köndringen Ist Gant erkannt worden .
Dessen Gläubiger werden demnach hirrmit
zu -Richrigstellung ihrer Forderungen aus Dsen »
stag den 6 . April d. I . Vormittag » vor die
Theiluigs « Commission im Wsithshau » zumLöwen daselbst , unter Vorlegung der Be »
weiß Urkunden , und bei Vermeidung gesetz»
lichen Nachrhctls vorgeladen .

Emmendingen den 8 . Mäez , 8 ' y -
Großherzogliches Bezirks . Amt .

Bark «
Gantedikt gegen Franz Joseph Ruch

von Ehrenstetten .
( 1 ) Gegen den ledigen im erste« Grad

mundtovt erklärten Fr .- Joseph Ruch vo«
Ehrenstetten , wird hiemit Gant erkannt .Die » wird mit dem Anfögen zur össentlk »
chrn Kenntniß gebracht , daß alle diejenigen ,« eicht an drnselven noch eine Anforderung ,insoferne dieselbe bei der am 20 . Oktober >8 ' 7.
abgchalttoen Schuldenliquldation nicht gehö¬
rig angemeldet wurde , zu machen haben , die »
se am 2. April d. I . vor der TheilungS - Com »
Mission auf der GemeindSsiübr zu Ehrenstet¬ten » unter Vorlegung der erforderlichen Be »
weisurkunden , bei Vermeidung des AuSschlus«
se» von der Masse zu liquidirr « haben . Zu »
gleich werden auf den vorbcmerktrn Tag die
sämmlichen Kreditoren de» Fr . Joseph
Ruch zum Erscheinen auf da» Stubrnwirtht »
Haus daselbst, mit dem Anfügen vorgeladen »daß ^ihnen der am 29 . Oktober v . I . vor sich
gegangene Lrhengutsverkauf werde eröffnet ,und die allenfalls dagegen zu wachen haben »
den Ernweudungrn zu Pivtokoll genommenwerde «.

Bei den Nichterscheinenden wird das Au«
schließen an die Stimmenmehrheit der Anwe¬
senden angenommen .

Staufen am 15 . März i8 »9.
Großherzogliches Bezirksamt ,« illinger .

Aufforderung de» Franz Elbert vo«
Spechöach .

( r ) Franz Elbert von Spechöach ,welcher vor ir Jahren al » Schuster in di«
Fremde glertg und seit dieser Zeit keine Nach
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rkcht von sich kn fcttie Hekmath erthellt hat ,
wird ausgesordert : binnen Jahresfrist sich da .
hier zu melden , sonst wird er für verschollen
erklärt , und sein Vermögen seinen sich darum
gemeldet habenden nächsten Anverwandten ge»
gen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Bcstj
gegeben worden .

Neckargemünd den y , März , 8 ' 9 -
Großyerzogliches Bezirksamt .

Aufforderung des von Johann Philipp
Weidenheimer von Spechbach .

( 1 ) Johann Philipp Wcidenhek «
mer von Spechbach , welcher sich im Jahr
1808 auf die Wanderschaft begeben und un¬
term , 7 . Dezember 1809 . von Wien ans die
letzie Nachricht in seine Heimath ertheilt
hat , wird aufgefordert : binnen Jahresfrist
sich dahier zu melden ; sonst wird er
für verschollen erklärt , und sein Vermögen
seinen sich , arum gemeldet habenden nächsten
Anverwanden gegen Sicherheitsleistung fn
fürsorgUchen Besitz gegeben werden .

Neckargemünv den 10. März , 8 ' 9.
GrrGtrzogllchkS B ' ; i :ksamt .

Ol ff .
Aufforderung des Joseph Müller von

Breitnau .
(2 ) Der unic . m i . Februar d. I . öffentlich

vorgeladenc vakante Joseph Müller angeb .
lich bald von Vreltnau . bald von Gamer »
dingen im Fürstenthnm Hohenzollern . Eig -
maringen , der auS dcm Gcsingniß des Großh .
I . LnrdamtS entwichen nnd bis dahin
nicht erschienen ist , wird vermöge hohen Hof»
gerichtlichen Auftrags vom 1 . v . M R . Nro .
in 6rin >. 257. und 258 . andurch aufgefordcrt ,
innerhalb 6 Wochen a dato bei diesseitigem
Amte sich um so gewisser zu stellen und über
seinen böslichen Austritt sich zu verantwor¬
ten , als sonst gegen ihn das Rechtliche ver¬
hängt werden wird .

Freiburg den ir . März 1819 .
GroßherzoglichcS Landarm .

W u n d t .
Aufforderung .

( 2) Ludwig Klar von hier ist schon viele
Jahre abwesend , ohne bisher von sich Nach¬
richt zu geben. Derselbe wird daher aufge »
fodert , binnen einem Jahr seinenMufenthalt

anzuzekgen, wldrkgens seine nächstenVerwandts ,
in den fürsorglichen Besitz seines Vermögens
etngewjesen werden .

Achern den 2 . März 1819 .
Großherzogltchks Bezirksamt .

Seng .
Aufforderung des Heinrich Berger

von Kappe l.
<r ) Heinrich Berger von Kappel un¬

ter Rodek machte im Jahr 1812 . als Bäcker
bei der Französischen Armee den Feldzug nach
Rußland mit , und gab seit dieser Zeit keine
Nachricht mehr von sich .

Er wird dah ; r aufgeforbert , binnen einem
Jahr seinen Aufenthalt anzuzeigen , widriger»-
sein Vermögen den näci sten Verwandten für¬
sorglich kiugeanrwortet werden wird .

Achern den 5 . März « 8 >9«
Givßherjo .', !. Bezirksamt.

Seng .
Vorladung des Jakob Friedrich

Georg von Badenwnlcr .
( r ) Der vom leichten Infame « « - Bataillon

deftrtitte Jakob Friedrich Georg von
Badenweiler wird hicmit öffentlich vorgeladen,
binnen 6 Wochen vor der hiesigen Gcrichisde .
Hörde sich zu stellen , und wegen seiner Dcser-
Iton sich zu verantworten , andernfalls nach der
Landesverfassung gegen ihn wird verfahren
werden.

Müübeim den 11 . März 18 »9.
Großherzoglicbes Bezirks Amt .

1 Wagner .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Mundtoderklärung der Demeter Benz ' schen
Eheleute von hier.

( 2) Der hiesige Inwohner Demetkr Benz
der ebere wurde nebst siinem Eheweib Katha¬
rina Durstin durch Beschluß vom 26 . v . M .
für munttvdt im ersten Grad erklärt , und
für dieses Ehepaar der hiesige Rathsfreund
Johann Michael Waldvogel als AussichlSpstc«

gcr ausgestellt , ohne dessen Bcizug und Be¬
willigung weder Benz , noch sein Weib die im
LaodrcchtSsaz 513 . benannte Geschäfte rechts¬
kräftig vornehmen kavn , welches daher zur
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Warnung deS Publikums ««durch bekannt ge«
mache wird.

Ldffiuge« den io . März iZiY -
Großherzogltches Bezirksamt .

Braun .
Mundtodtmachung des Jacob Rieder von

Riegel .
( 2) Jacob Rieder vor» Riegel wird hiermit

im 1 Grad mundkodt erilärt und ihm zum
AussicbtSpfleger Ferdinand Schindler daselbst
bcstillr .

W Is andurch zur bffentlichen Kenntniß ge«
brache wird .

Eutingen den 9 . März i8 >9>
Troßherzogiichis Bezirksamt .

Dr . Kaperer .
Aufgehobene Mundtovserkiärung des Franz

G u t m a u n vou Btederbach
( r ) Die gegen den Letdgedingsmann Franz

Gutmann von Btederbach im Jahr 1797 .
ausgesprochene Mmidtodserklärung ist aufgeho¬
ben worden , welches anmit zur allgemeinen
Kenntniß gebracht wird .

E zach den 7 . Mär ; 1819 .
Grogherzoqlichts Bezirksamt .

Berrolla .
Verschollenhetts Erklärung .

( 2) In Folge der KundschattS . Ladung vom
18. Februar 1818 . werden die abwesenden drei
Gebrüder Johann Anton , Georg Adam und
Joseph A " lon Zipperich von Unlerschupf für
verichoüen erkläre.

Bvrberg de» 6. März 1819 .
Großherzogl . Bezirks Amt .

Hoffman «. '
Einberufung des Jakob EndreS

von Diedeisheim .
Jakob EndreS von Diedeisheim von

der Kvvicription JahrS i8 >7> welcher sich als
Schreiner auf der Wanderung im Jnnla -de
bcsindet , ist ciubcrufen ; cS wird ihm daher
auzerlege sich binnen 6 Wochen dahier zu sis»teren indem andernfalls nach der Lanbeecon »
stttuuvu gegen ihn verfahren werden soll .
Zugleich werden sämtliche Polizei Behötd n
rriucht ihn auf Anmelden bei ihaen anzu »
hauen und ihn anher rlnzuliesern .Breiten den 12 . März , 8 >9.

Troßherzoglichtö Bezirksamt .
Rektig .

Diebstahl .
<r ) Dem hiesigen Bürger und Hufschmldt

Bernhard Linsin ist in der Nacht vom 10.
auf den , 1 . März daS unten signajisirte Pfervt
aus feinem Stalle entwendet worden .

Dieser Diebstahl wird hiermit zur öffentlk«
che » Kenntniß gebracht und die Großherzogl »
Polizei « Behörden werden ersucht , auf de »
allenfallsigen Besizer diese« Pferdes zu fah ««
den , auf Betretten zu arretirrn und wohlvrr «
wahrt anher einliefer« zu lassen.

Schopfheim de» rz . März , 8ly .
Großherzogliches Bezirksamt .

Llndemann .
Signalement .

Eine braune Stutle mlt kleinem Stern ,
ohngcfehr 14. Faust hoch, » 2 . Jahre alt ,
hat dicken Bauch und starke Füße .

Landesverweisung .
( * ) Die seit dem 14. Oecemder izrg . da «

hier wrgen Baganten Leben- und Diebstahls
verwahrt gewesene Gottiibln Walderich
von Kleebronn im Könige. Württenberg , hat
heute ihre Strafe erstanden , und wurde nach
Unheil des Großherzogl . HochpreiSlich . Hof«
gerichtS dahier vom 9 . Deccmder >8 >6. Nro »
1441 und 42 . der gesammten Großherzogl .
Badischen Landen verweisen.

Persondeschreibung .
Diese Obige Ist 2Z Jahre alt , 4 '9" 2' "

groß , von untersetzter Statur , hat ein run «
des volles Gesicht , gesunde Gesichtsfarbe ,
schwarz braune Haare , niedere Stirne »
braune Augcnbraunen , kleine braune Augen ,
stumpfe oben eingedrückte Nase , breite »olle
Wa gen, kleinen Mund , gesunde Zähne , run »
drb Kinn , dicken Hals .

Ihre bei der Entlassung angehabte Klei«
der bestunden einem ein roth blau und grün ge«
streiften HalSkuche , grün zeuchenew Rock
und Jacke mit schwarzen Dupfen , hellbla «
bonmwollcnen Schurz ; baumwollenen Stru » «
psen und Schutzen .

Mannbelm den iZ . März i8 >9«
Großherzogl . Zuchthaus . Verwaltung .

Kiefer .
Fahnd, « g.

( 1) Simmtliche LandeSbehörden werde»
ersucht , auf die nachbeschrledeoe , in einem
Zustand von GeistrSzerrüttung sich von Ha »S
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entfernt habrnde Weibsperson fahnden » und
im BerrriungS Fall gegiu KvAeuersaz fir hie»
h«r bringen zu lassen.

Kaodernden » 6. Marz »8iy .
Grsßhrrzogiichks Bezirksamt. -

DenrerL
Signalement .R 'b s i n a L e h m ä a n i n vsn Rirdlingen ,

fiMpclhaft, nur dem Betttl nachztrhettd , un¬
gefähr Z2 Jahr alt , mittlerer Größe , blat¬
ternarbig ; sie trug bei ihrer Entmeichuog ei¬
nen graue« Rock und Tschoprn , eine schwarz«
Kappe, gleiche» Halstuch und gleichen Schurz .

Steckbrief .
( 1) Am 3. d. M . Abends zwischen 4 und

5Mr avurden Samuel und Mayer Guggen -
heim von Lenglau auf dem Nachhauseweegvom Markt zu Griese» unweit Hohenthengen
von dem unken stgnalijkrten Putschen, der sichunter Wtgs zu ihnen gesellet , und zwar Meyer
unvermukhet mit einem diten Knotenstock, der
öden halbschuh lang mit Leder überzogen , zuBoden geschlagen , mit einem spitzigen Messer
oberhalb des rechten, , und unterhalb des Linken
Auges leicht verwundet , und an beiden Hän¬den verletzet - und Samuel kam mit einem
Streich auf den linken « rm davon , durchdaS Geschrei der Juden , eilte der Dorfbann.
warth von Hohenthengen dazu , und der Pursch
enlgoh ohne dessen bisher habhaft werden zuAtmen.

Sämtlich obrigkeitliche» Behörden werden
von dieser frechen Thal mit dem Ersuchen in
Krnntniß gesetzt , auf diesen Parschen gefällig
fahnden , in BetrettungSfall ihn arrrttreu , und
- «fällig anher liefern lassen zu wollen.

Signalement ..Dieser Pursche ist etwa 22 bis 23 Jahrealt , 5 Schuh 6 Zoll groß , von blasser Farbe,schwarzra Augen , runden schwarzen Haaren ,soll eia SchweizerMetzger sein , und trug nach,
stehende Kleidungsstücke: als einen rundenHuk,grauen tuchenen Janker, und dunkelblau tuche.«e Hose» , und Stiefel.

Ein näherer Beschrieb konnte weder von den»«lchäbigteu Juden , noch von dem Dorfbann » -
» arth zu Hohenthengen angegeben werden .

Thimgen den 16. März .1819.
GrvßherzoglicheS Bezirksamt»,

G. M^ rtj «^

Kaufanträg e.
Pferde . Verkauf .

Mittelst GrlaMS des Grocherzogkich Hochlöb«
lichrn Dteisamkrelsdireklociums vom 11 . Märzd. M - Nco. 4668. werden zufolge höchster Ent»
scvükßung Sr . Königlichen Hoheit a m 2 7. d.M Früh 10 Uhr auf dem Müvsterplatz , oirr
brauchbare Herrschafll . Zollgardlsten . Dienst«
pfcrde gegen gleich baarr Bezahlung an den
Mttstbiercnden versteigert. ,

Freiburg den 19« März 1819.
Großherzogl. Polizei , und Zoll Oberinspection .

Dieh l.
Früchten « Versteigerung .( 1) Auf künftigen Donnerstag als de»25 . . dieses Nachmittags um 2 ; Uhr , werden

auf dem hiesiqen Herrschaft!; Frucht - Speicher§00 . Malter Dinkel
350. Malter Gersten
100. Malter Haaber und
12 . Malter gemischte Frucht

gegen Zahlung bei der Abfassung öffentlich-
verst igcrt werden , wobei sich die Liebhaber
rinfioden mögen.

Lörrach den 15. März. 'I8t9 .
Domainen Verwalter

Gopwrlsrdder .
Wein » Versteigerung .

[ 1] Samstag den 27 . d. Nachmittag»
2 Uyr werden in dem IlelwirthSha «» in
Grrnzach

20 Saum weiffer , und
» rother leztjährlger GkenzacherWein

öffentlich versteigert werden .
Lörrach den 15. März » 8 «9.

GroHherzoglichrS AmlSReviforattt
Holzverkauf .

In den Waldungen der GemeindeKirchho¬
fe« sind :

140 Klafter »anneu Schrkttrholz , und
3000 Stück Wellen

zum Verkauf ausgesezt; und werden die Lieb¬
haber ringeladea . sich Montag « den 22 -
d. frühe um 8 Uhr in Ehrenstetten «inzufia»
den.

Hriteröheim deu , 5. März ihly .
Grostherzvaliche Forstinspectio ».

Flschrst
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Wein - Bersteizerung ,
( i ) MonragS den 5. April d. J .Mach «

mittags l Uhr werden auf Ansuchen der T .
ErbS .Jntetcsseaten nachstehende Weine r8 ' 8r
Gewächses , auö der Vcrlasscnschafr S e. E r «
eellrnz des Herrn Geheimenrat HS
Freiherr « von B a d e « im Schlöffe zu
Kiel bffenrlich versteigert

4o | Saum Schliengener weisser
174 ■ » Kieler weisser
3 » Schliengener « . Kieler rother .

Die Liebhaber werden hiezu eingeladen .
Kandern den 15 . Marz 1819 .

Großherzogliches AmtSrevisorat .
« l e r.

Eiche« Stamholz Versteigerung .
[ 1] Freitag den 26 . diese- werden lm

Keiserstuhl de» Forsts Jhringea in verschiede»
«en Lagen 80 . Stück meisten- zu Bau und
Wagnerholz taugliche Etchstämmr öffentlich
verstrigert werden . Die KausSliebhaber kbn »
neu sich de- Morgen - 8 Uhr am Bikensoh»
ler .Fußpfad , womit der Anfang gemacht wirb ,
zur Vernehmung der Bedtngnisse , etnfiaden ,

Kenzingru den 16 . März i8t6 .
Großherzogl . Forstinspektkon.

Mobillien ' Versteigerung .
In der Wohnung de» verstorbenen Hof .

GarschallS Freiherr von Zweier dahier beginnt
nächsten Dienstag den 22. d. die Verstelge»
rung von

Gold und Silderwaaren — Uhren — De »
g ?n — Gewehren — Herrn Kleider — Bet »
J" •*“ Geruch — Küche Geschirr — Porze »uro — Spiegel Kupferstichen — Schrein »» ttr — einer Kutsche — Pferdgeschirr undandern Fahrniffr « .

Frri ^ rg de« rz . März r8 >9.
Großherzogl . Sradt -Amt « Revisorat .

HLfle .
. ^ ErEhshau - » Versteigerung .( 2 ) D -e Joseph Dreierischrn Eheleutevoa Neuersbauien stad Vorhabens, ihretgenthüm

UcheS mit der Echildgerechligkeil zum Adler »er.fehenes an drr Straße von Frcidurg nach En »
dingen gelegene - Wirthshaus öffentlich verftet»gern zu lasse«.

Dasselbe ist zweistöckicht , hat zwei -gewölbteKeller , im untern Stock drei hrizbahre und et»
'

^unheizbaees Zimmer . eine Küche mit Spirs »
kammer , der zweite Stock enchätt drei cheizba .
r« , und ebensoviel unheizdare Zimmer , einen
Tanzsaal , -und eine Küche.

Dieses Gebäude ist betneben» noch mit einem
geräumigen Hof umgeben , in welchem sich eine
große Scheuer , mit Walmer , einem Futtergay »
ge , undzwei Stallungen , dann zwei Schwein «

" stallen , und einem bet 28 . Ruthen großen Ge«
müßgarten befindet, überhaupt kann dieß Ge¬
bäude eben so bequem auch zu einem Kramia «
den eingerichtet werden.

Dre sehr billigen Kaufsbedingungen sind .
1 . ) Vierjährige vom Kaufsrag mit 5. Pro «

Cent , verztnßltche Zahlungs ^Termin , wovon
aber der erste auf Wcinachten dieses Jahrs ist.

2 .) Vorbehalt Laobamtticher Genehmigung ,und ebenso auch
3.) des ersten Pfandrechtes auf den ver«

steigerten Realitäten .
4 .) daß Accis und Kaussbrirfskösten auf de»

Käufer fallen, ,endlich
5. ) daß auswärtige Käufer sich beim erste»

Anbothe mit legalen , Vermögen - und Sitten »
zeugnisseo auszuwetsen haben :

Der Ausrufs ».Prriß beträgt 3600 . fl. und di«
Slcigvcrhandlung wird Dienstags den i £ :
künftigen Monats Nachmittags 2 . Uhr im de»
mellen AdlrrwirthShauße vorgevemmrn , wozu
die allenfallsigerr Liebhaber hiedurch eingrlate »
werden.

Freiburg den 8 . März ISIS .
Großherzogl. LandamtSrevisorat . ,

Sartort .
Kirche« » Uhr Versteigerung .

( 2) Auf Anordnung de» hohe» Ministen ,
«m » de» Jmxrn Katholische Kirchen Sectloa
wird die Fertigung einer neuen mir Schlag »
werk versehenen Uhr in die Kirche von For »
dach auf Dienstag den » 3 . d. M . Bormft »
rag « , 0 Uhr aus hiesiger Amt » « Kän'

zlti ist»
Abstreiche , und gegen Uedcrnahme der alte «
Uhr , jedoch mir Ratifikation »»Vorbehalt , aber ,
mal versteigert werden , nachdem zu der de»«
fallsigea Versteigerung vom rr ^ Dezember v»
2 . mehrere Nachgebote geschehe» sind.
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$ a dieser weitern Versteigerung ladet man

geprüfte Uhrenmacher aadnrch ein.
Gern - bach den 9. März » ziy .

Grvßherzogliches Bezirksamt.
AuS Auftrag .

Bauer .
Hausvrrkauf .

( 2) Die in Nro . 4. dieses Blattes bekannt
gemachte Versteigerung des N a g e t sch m i e d t s

Echtlifchen Hauses wird nunmehr — da
der Schazungs > Preis pr . 1800 st. — an-
geboten ist / Donnerstags den 1 . Avrtlt
unter einzig veränderter Bedingung Statt sin
den / daß der erste Termin nicht auf Oster»
sondern auf Pfingsten d . I . zu bezahlen ist.

Fretburg den 15 . März 1819 .
Großtzerzogl. Stadtami - Rcvisorat .

Höfle .

Ansuchen
an die Wohlldblichen Bezirksämter rc . Amts revi sorate re.

Da sich mit diesem Monate der den G . B . Aemtern und Reviloraten in dem Circular
vom 3r . Dezemb . vorigen JahrS zue Abführung , ihrer Schulvigkeitcn an unterzeichne «
tes Comptoir bestimmte Termin endigt , und nur wenige bisher dein darin gestellten An«
suchen auf eine genügende Art entsprochen haben , so bitten wir wi erholt um so mehr
« m gütigst - schleunige Berichtigung unserer Rechnungen , als nicht nur bei länger « Zuwarten
durch die nächst eintretende Veränderung wder Vrrseznng der AmtsvorstänSe «ehr viele
Confussionen veranlaßt würden , sondern es uns ausserdem eben so unangenehm wäre .Ein hochprcisliches Hofgericht »der KrelS » Direcrorium durch immerfort widerholte Klage »
dt dieser Sache behelligen zu müssen»

Freidur - den 12. März 1819 .
Ehemaliges Verlags , Comptoir des Anzeige blatS

deS Dreijam . KrcijcS Nro . 805 .

Namen Wai - lHalbi « er» jLag. de» OrtS. M . Mir . ne«. 1
ssikr - H «. Fr» {imm 'Freiburg , best« I38l 1161

13 mittlere t '31 112 1 30
qcringere 1 25 7

e Emendinge » , b. 1 45 >
mittlere 1 36 1 »3

geringer« 1 30
M Staufen , beste 1 39 1 .24

mittlere 133 « !iS
geringere 1 27 1,12»5 Lndinge » , beste 1 34 i ;i8
mittlere 1 ]30 112

geringere 1 28 MO
*3 Landen» > beste 140

mittler« 136
geringere 132

n Lörrach beste 128
mittler« 1 26 ,

_ geringere 1 1 25
Mullhetm , best« 1 drö 1 36

mittler« 1 30 1 30 .
^ geringere 1 24 1 241

»1 Waldshut , beste Ü 6
mittler«
»tturgere

^

Frucht - Pretfe .

gen . iüen i sen. -ke«.
kr .

2
58
54

52

6

llltn . Inen. I . . . . . . . _
ft - iTTt - « kr .jS . jkr .

ILin-
jsen.

3
i

57 j4, <
381
34 «

45

136

1 .20

57

30 j

IS

121

36

Misch-' Mt - »Mol» Pa
selten , sichelst zer. der.

st .Ikr .
schelfj z«r.

58
55
49

50i

H4 ,112

1 7 !
1 3
1

(M ! t eines Beilage »)
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